
«AUF/BRUCH IN EINE NEUE WELT?»

Diskussionsabend und Buchvernissage

Die Welt scheint aus den Fugen geraten. Die Ereignisse
überschlagen sich. Gewissheiten bröckeln. Derweil
sucht auch Europa nach seinem Platz in der zukünftigen
internationalen Ordnung. Klar ist: Demokratie und
Völkerrecht stehen unter starkem Druck. Grossmächte
konkurrieren um neue Technologien und Ressourcen –
und Tech-Milliardäre mischen munter mit. Die
Klimakrise schreitet voran. Aber wie hängt das alles
zusammen? Welche Gestaltungsräume bestehen? Und
wie erforscht eigentlich die Wissenschaft all dies?

Mittwoch, 4. März 2026, 18:15 Uhr
Hörsaal Orangerie, Europainstitut, Riehenstrasse 154, 4058 Basel 

 

Nach dem Anlass wird zu einem Apéro geladen.

In Kooperation mit:

Andreas Zivy ist internationaler Handelsunternehmer und Präsident der Demokratie Stiftung Basel
Prof. Dr. Ludwig Theodor Heuss ist Verleger und Vorsitzender des Kuratoriums der Friedrich-Naumann-
Stiftung für die Freiheit
Dr. Carlotta Manz ist Juristin mit Arbeitsschwerpunkten Menschenrechte, neue Technologien und globale
Gesundheit am Europainstitut
Prof. Dr. Ralph Weber ist Politikwissenschaftler und Vizedirektor des Europainstituts

Anmeldung:

zur Publikation «Die dekonstruierte Gesellschaft oder

das Ende der Aufklärung» mit einem Gespräch

zwischen Autor Andreas Zivy und Verleger Ludwig

Theodor Heuss sowie Kommentaren von Carlotta

Manz und Ralph Weber


